
(Zorisctzung von ter erstiii Seite.)

rascheln hörte - nnd mit rasent»r Wuth
sielen hier, unmittelbar am Wasser, dte
Mosqaitv« über ihn b»r.

wäre er mit dem Wald» vertrau» ge-j
Wesen, so würd» »r sich trotz der Dunkel-

bei, toch so weit al« möglich vom Was-

s»rrand» entfernt haben, um wkntgsten«

dleftn L-älgeist-rn in etwa« zu entgehen,

aber das wagte »r nicht. Baron von Ro-

thenf.l« war wahrlich kein Feigling und

würde »inem offenen Feind» trotzig und

kühn di» Stlrn grboten haben, aber ein

unheimlich'« Gefühl befchlich ihn, als er

in ten düsteren Waidesschalten hinein-

schaut» und dabei sich mit lebhafter Phan-
taste ausmalte, welch' ein wild»«, auch

heimliches und fast geräuschloses Leben

Jetzt horchte er erschreckt lmp-r, au«

tem Wald» h»raus tönte ein m»rk>»ürdl-

ge« regtlmäßige« Geräusch wie da«

Athmen eine« mächtigen Thiere«. Es

klang noch schwach und undeutlich, aber

»« kam ansch'in'nd näd»r. Er lud seinen

abgeschossenen Laus wieder, denn glücklich

»rwris' ha"' » da« Pulver trcckkn gehal-
ten, und setzt» ein Zündhütchen aus. Das

Geräusch blieb, aber e« schien sich nach

und nach wrhr zur Seile zu wenden.

Wa« um GolleS willen konnte da« nur

sein? Und wie da« überall um ihn her

raschelte und rauschte da« ganz» am

Boden liegend» Laub schien z>» i'ben und

»kle» Gewürm, Seorpionen, Eentlpeden

und wa» sonst noch, kroch da jedenfalls

herum.
Rothenfels war zum Tote müde und

hätte sich gern hier unmittelbar am Ufer,

wo ihm wenigsten«, die Abendbrts« tie

heiße Stirn kühlte, niedergelegt. aber

da« merkwürdige Schnauben ließ nlcht
nach, und wenn e« auch wohl einmal für
»ine kurze Zeit schwächer wurde, so tönte

e« doch bald darauf wieder deutlicher her-
über, und zwar jept vou einer ander»
Richtung, den Strom herauf. E« war

fast, al« ob es ihn in einen großem Bogen

umschlelchen wolle. Dagegen aber schichte
ihn ter Strom selber, und da unfern von

lhm ein umgebrochener Baum lag, beschloß
er, sich hinter diesen zu postiren und das

Nahende abzuwarten. Wie er aber nur fei-
«en Platz einnahm und gerade beschäftigt

war, mit feinem Hirschfänger einige im

Wege stehende Zwrige wegzuhauen, fiel
sein Blick auf dte Wasserfläche hinaus,

und er erkannt» dort unten eln licht, das
jedenfalls »inem Dampfer angehörte, der

stromauf kam. Daher tönte auch das puf-

sende Geräusch, das »r eist aus weiter

Ferne gehört wahrscheinlich machte ter

Strom hier einen Bogen, daß er vorhin
geglaubt, es töne aus dem Walde heraus,

und wenn ihn da« Bsot jetzt an Bord

nehme» konnte, so war er gerettet.

O, wenn er jetzt doch nur eln Feuer ge-

habt, so daß »r einen Brand schwingen

konnt», wie er da« schon einig» Mal« b»i

Nacht am Ufer gesehen aber kam das

freundlich» Boot nah am Ufer herauf, so
»rrnchle er e« auch wohl mit seiner Elim-
ine und konnte im schiwinstcn Falle ja

seia« beiden Läufe und seinen Revolver
abfeuern, wodurch sie aus ihn aufmerlsam
werden mußten.

Das Boot kam näher, aber hielt e«
den« nicht dein andern User zu? Viel»

llich« wich es nur einer Sandbank au«,
die sich manchmal an solchen Biegungen

festsetzen. E« mußte ja hier vorbeifahren,

denn die ~?he Western iZueen" hatte
ebensalls dielen W.-g genommen.

?The Western Laern"?er biß die

Zähne zusammen, als er an taS Helm-

tückische Boot dachte. ?Aber warte nur.
mein Bursch," murmelte er leise vcr sicd
hin, ?wenn Ich nach Sr. LouiS komme,will

ich T>r eine schöne Entschädigung«»»,

nung aus.rlegen, denn wenn Dein »ige

n/r Luchlialte» nicht für las verantwort-

lich «st, was er sagt, wer dann ?"

Tau Brot rück!, »«mer mehr den
Strom herauf, aber kaum ?achejner Vier-

telstunde stillte es iiÄ auch unzweifelhaft
heraus, laß es wiikilch t!« ander» Seile

onuahm, und der MnWppi hier

Meile, ja «telleicht noch mehr, denn das

andere User w»c seyt nur wie ein fchma-
ler dunkler Streifen sichtbar.

Noch hoffie der unglückliche Verlassene
zwar, t?ß rs sich wenlin und herüber
kommen werde; umsonst,«« hielt sich hart-
näckig am andern Ute?, von woher matt

und trübe seine Lichter bl'p en und ds«

Puffen seiner Maschine löat».
Aept irar es ihm genau gegenüber.

Rvth.»ftlS, in lepter veizweifelter Ängste

sit'lt, daß ihm die Augen ans dem Kops»

traten; er branol» sein eines Nohr ab

schrie «ieler, t-n« Pas zweite, und

wieder der Schrei, i>r Hülse »«send über
las Wasser drang, aber nur ein Loon, «i-
-nrr der scheuesten Wasservözel, der unter-

halb aus einem >» dle gluid hinabgestürz-
«lN Baum» gesessen batte, strich nach te«

»isten Rufe mit staikem Flügelschlag und

diüben ler Damps-r ader glitt unerbitt-
lich seine Bahn entlang. Er rückte schein-
bar nicht von der Siel!.', aber er rückte
toch vor, und nach einer halbe» Stunde
«lwcr, i" welcher ihn Rothenfel« in pein-

licher Äestj,.''alicn beobachtet halte, ver-

schwand er oben u>» die nächst- Biegung.

Nothensels lehnt, <m»>er an dem

Baume und starrt» auf ttt stelle, «» »r

seinem Auge entschwunden. Uov Lifrie-
d«? großer Gott! was wurie au« ihr,
die, «I« eia verwöhntes Kind aufgezogen,

noch ui« im Leben gelernt hatte, selbststäu-
dig z« handeln. Und dann, dz» Herz zog
sich bet de« Getanlen zusammen, nicht

einmal Geld führte st» bet sich, um, wenn
ste St. Loui« erreicht», Im Hotel ihre Rech'
nung zu b»zahlen! lind die Sprache!
Weder sie noch di» Dienerschaft verstand
»in Woit Englisch. Hatt» »r selber denn
nlcht unverantwortlich leichtsinnig gehan-
delt, sie einer solchen Gefahr auszusetzen?
Und er selber?

Scheu zuckte »r »mpoi, denn fast unmit-
telbar hinter ihm schrak plötzlich»tn Htrsch,
abrr so laut und dröhntnd, daß »r wirk-

lich zusammenfuhr. Das Wild mußte,
von ihm nngehört, dicht herangekommen

sein, al« ihm der Luftzug die Witterung
de« Menschen zuführte, und dte Gefahr
erkennend, floh er jetzt mit langen Sätzen
in ten Wald zurück.

Glückliche« Geschöpf! Der war hier zu
Hause, kannte jeden Baum und Strauch,
und Haiti seine ganze Familie in der
Nähe. Und di» Reiher da droben, die
mit heiserem Gekrachz ihre späte Schlaf-
stelle suchten?jeder auszwetgende Ast bot
ihnen dieselbe, und der Strom am nach
sten Morgen wieder ihre Nahrung, und

er? Der ?Herr der Schöpfung," wie stch
die Menschen so gern selbcr nennen, wa«
war er i r di> s»r Schöpfung ander», al«
da« hüiflosest», unglücklichst.» Wesen, das

sich auf d»r Welt nur denken lleß?
Vollkommen durchnäßt, fchüttelie ihn

der Frost, dl» Mosquitoi umsurrl»n ihn
in Legionen und bohrten aller Oiten ihre

glücklicherweise noch halb gefüllten Feld
flafchi that, konnte den Durst nur zum
Ihell und für ten Augenblick löscbin.
Dabei verloren und verlassen in dem
Wald, hülflos fast in tunkler Nacht, alle»
den Schrecken der Wiltniß preisgegeben.

Jetzt kam ihm plötzlich der Gedanke,
taß er ja selbst seln treues Gewehr abge-

schossen hatte, um jenem vorbelfabrenlen
Boot ein Zeichen zu geben, und in fast fie-
berhafter Hast ging er taran, es wieter zu
taten, ja riß sogar indeß ten Hirschfänger
aus der Scheide, und stieß lhn neben sich
in den Boden, um diese »inzige Wass»

Und kein weitere« Boot kam den Strom
herauf, still und gurgelnd schoß die quel-
lende Fluth vorüber und warf nur matt

den ihn immer wüthender umsurrenden
Infekten, ausgehalten haben, und in fast
peinlicher Spannung horchte er indeß ten
eigenthümlichen Lauten, dle von Zeit zu
Zeit aus dem Walle zu lhm herausdran-
gen. Er selber lag fieillch in dem dich-
ten Schatten ter Bäume, aber de» Nücke»
hatte er sich doch wenigstens durch das

Stromuser gedeckt, und wer sich ihm nä-

bereitet. Ader er hielt es nicht auf die
Länge ter Zeit au?. Wacht zu sieden ; tie
Giieter versagten ihm ten Dierst; feine
Kniee zitterten, und die gespannte Büchse

mal auSzustieckeu und auszuruhen.
Da« war da« schlechteste und traurigste

Lager, das rr je in feinem Leben gehabt.

das seiner Sicherheit gefährlich werten

konnte.
Wie halte er sich daheim nach der ersten

Nacht, die er im freien amerikanischen Ur-
wald zubringen sollte, gesehnt, wie sich
darauf gefreut! Jetzt war die« Ziel er-
reicht, aber unter welchen Umständen, und

wie verbrachte er diese Nacht.
Man soll sich eigentlich nie auf etwa«

freuen besonder« nicht auf längere Zeit

terkare amerikanische Urwald in all' sei-
ner Pracht und Herrlichkeit, wie er ihn
sich s» »st geträumt, und wie er

vorher gewußt und gehofft, dcß er ihn
finden würd».

Fuß über dem Boden au«zwelgten, hoch
emporz ihre Wipfel selbst noch von unge-
hiuren Ranken d»rch»locht«n, und schlanke

lend. Z)ab»i schnurrte es in den dunklen
Schalten von Mxrtaden von winzigin
Leuchtläfern, die wie zuckend« kleine Lich-
ter herüber unv hinüber schössen und da«

düstere Blätleimeer mlt Brillanten durch
flochten. Und wie geheimnißvoll da« in
den Wipfeln rauschte nlcht wie da«

Flüstern einer Birke la leiser Bris«, nein,

nie da« Rausche« und Schnellen einer
See, und die «unterlichen ZK»», dle da-
zu, bald von dem Strom herein, bald au«
s«r Wildniß herau«, zuiammenlraf»».
Per Ruf d.'s Loon vom Wasser her d.'r

schnurr«?d» Laut der wei-

ßen Reit»», tjL am Flußufer hin
Schlafplatz gesucht oxd ta drinnen da«
Tuacken riesiger Frösche, der menscheo-

ähnliche Ton der kl»in»n Eul» j»ht wie-
dtr das Geheul »inr« fernen Wolfe«, d»m
»In and»r»r weit, w»it da drüb»n antwor-
tete und jrtzt Rothtnfels fuhr au« sei-
n»r likgtndtn Stellung empor, ten» »S

klang fast, als ob »In kltine« Kind ganz!
in der Nähe gefchri»«n hab». Aber inn»r-
llch schaudert» er zusammen und die Hand
such!» unwillkürlich das Schloß feinrr
Büchs» »rinn»rt» er sich doch, oft g»l«s»n
zu hab-n, daß der tückisch» Panthtr dt»s»n
Hilferuf nachahmt, um den Wanderer im
Walde in sein» Nähe zu locken und zu
zerfleischen.

Ein Panther war e« allerdings, der so
geschriren, und d»r Ruf hatte auch in der
That ein» »ntfernte Aehnlichkeit mit dem
Schreien eine« Kinde«, aber der Wande-
rer häite ruhig auf dle Bestie zugehen

können. Scheu und furchtsam würde sie
ihm ausgewichen sein, und nie im Leben
einen Angriff gewagt haben.

Der Laut war verstummt; Rothenfels
hatte aber weder Auge noch Ohr für das

Schöne und Großartige, das ihn umgab,

denn e« fror ihn in feinen Kleidern, daß
ihm die Zähne zusammenschlugen, und di:
MoSquilo« liißen ihn den ganzen Pracht-
voll.n Wald, de» er sonst mit Entzücken
bewundert haben würde, mit lästerlichen
Worten reiflichen. Er war überhaupt in

einer ganz verzweifelten Stimmung und

wurde zulept selbst gleichgültig gegen dir
! Gefahren, dte ihn feiner Meinung nach

Er sprang auf, um sich in Bewegung ,u !
bringen, und dadurch etwas wärmer zu
werden aber dann macht» »r f»lb»r zu
viel Geräusch und hörte nicht, wenn sich
ihm »twas naht», und das möcht» »r wie-
der nlcht ertragen lieber den Frost, ter

stch ja toch legen inuh!e, wenn er sich s»st
ln fkintn lagdrock »inknöpft», d»nn dt»
Nacht war nicht« weniger al» kalt. Fest
also an de» Baum geschmiegt tuckt» er

sich, feine Waffen aber stcl« zur iand,

wieder auf ten Boten ni-ter, und als rr

endlich eine Stunde so gelegen, fielen ihm
toch die Augen zu aber nicht lange.

Dicht und unmittelbar unter seinen,
Kopfe raschelte etwas im Laube?er hörte
es wohl schon im halben Schlafe, aber er

hatte, in tiesem Einnicken, schon von »in»m

Wolf» geträum«, der ihn anschleichen
wollte, und fuhr jetzt, ordentlich krcinpf.

hast nach feiner Büchse greifend, erschreckt

Es war nicht« ?e« konnte eine Eidechse
oder eine Maus gewesen sein nahe bei

sich hörte er e« jetzt ebensalls doch hatte
es ihm den Schlaf verscheucht, so laß er

von da an noch Stunden lang lag. bis

zuletzt die Müdigkeit alle andern Gedan-
ken überwand. Erlist die brennenten
Stiche der Mosqüitos konnten ihn »ich!
mehr munter halten und er fiel ln einen
festen, todtenähnlichen Schlaf, aus dem er

erst wieder erwachte, als die Sonne schon
hoch am Himmel stand.

(Fortsetzung folgt.)

Eine norl> nnszehaltene Predigt für

Glaubet nicht, daß ich hier vor Euch
stehe, um Euch sansimüihigen Brel um's
Maul zu schmieren. Nein! ich stehe hier,

um Euch zu sagen, was Ihr?niii Respekt

zu melden ?für Menschen seid. Doch wa«

sag' ich? Ihr seid gar keine Menschen;
ihr seid zweibeinige Thiere ohne Fed rn

Ihr seid von Allem etwa« und im Gan

zen gar nicht«. Vom Esel habt ihr die
Verstocktheit, vom Fisch da« kalte Blut,

! rle lasttrogent» Geduld. Nicht« ist groß
an Euch, als da« Maul und nichts ist
weit in Euch, al« das Gewissen. So
groß aber Eurr Maul ist, so klein und

kleinlich ist Eure Gesinnung; und so weit
Euer Gewissen ist, so eng und beengt ist
Eure Ansicht. Nicht« ist beweglich an

Euch, als der Zopf und nichts ist an Euch,

als Euer Geldbeutel. Aber so leicht zu
bewegen Euer Zopf ist, so schwer zu bewe
gen ist Euir Gemüth und so ll»k Euer
Geldbeutel lst, so flach und obeiflächl-cb

! sind Eure Giuntfatz-. Eure Menschen-
liebe reicht nicht weiter, als die Fühlbör-

ist nicht fester, als ein halbgebackener
Pfannkuchen. Euer Hauptbuch ist Euch
vas Buch der Weisheit; und ?Soll und
Haben", Credit und Debit sind die beiden
Pole, um welche sich Eure ganze Getan,
kenwelt lreht. Mit der Krämerelle meßl
ihr das Genie, auf dr> schmutzigen Aäle-

ab, und der Kiang de« Dollar« (jetzt sel
! ten gehört) ist Eure Harmonie der Sphä
ren. Jpr kennt keine Freunde, als Han-
telssreunle und die Börie ist Eure Kirche,

! >n welcher ihr vor dem allmächtigen Mam-
mon die Andacht verrichtet.

Wann vergießt ihr Thränen? Sobald
ihr schaifen Mcerrettig eßt? Und wann
werdet ihr warm? Wenn ihr hinter'm
Lfen bockt! Wen ltebt thr am meisten?

sten? Suren Nächsten! Was ist Eure
L>ebe? Geld! Wa« ist Eure Hoffnung?
(Neid! Wa« babt ihr im Kops? Dahlen!

tch Einige von EuÄ sur im Geringsten
vor allen Uebrigen vorziehe. Neini Ihr
gleicht Euch Alle so sebr, wie ein Strick
rem andere. Und müßte ich den schlech-
testen von Euch wählen, ich würde den

eisten b-sten von Euch nehmen, und hätte
mich in der Wahl nicht getäuscht. Euer
Hochmuth hat lein Ziel, und Euer Dün-
kel hat keine Grenze; Eure Würde hat
keine» Anfang und Eure Geldgier hat
kein Ende.

Zll orrkallslU vlrmltlhtll^
!»clchäsi«?an?. Dil
vnkaust. t,g"7l) 3«'»d Schimpfs.

Wo ist
Zimmermann aus Spechbach, Bruder

von Pb. Zimmermann, derzeit Vedrer in Dur-
lach bei Karlsruhe. Ersterer soll in

ibn, seine Adresse an das ?Wochenblatt" oder an

Hrn. Charles Art zu senden.
Kostgänger verlangt.

sich bei Franz Schlechter, Eedar Straße,
tllWard. lSojm

Man, ck «übler's

Easton Lagerbier,
im

National Garten,

Lots zu verkaufen.
Sin sebr wertbvolleS Eigenthum in der Bo-

rough Wilkesbarre ist gegenwärtig zum Verla»'
ausgedoten. Dasselbe liegt zwischen Nortbamp-
ion und der Souih St., oderdald der Lehigb u.

Es bestedt ans 24 Lots. Die Zahiungsbedinglin-
aen sind sehr leicht und die Vage ist anSgtzeichnet.
ES ist nicht zu bezweifeln, daß diese i!«lS in kur-
zer Zeit verkauft jein werden und mögen deßhalb
fragen beim County

«der Peter Räder,
Kap7t WilkeSda

Hauer L? Wanke,

Groeerieen uud Provisionen,
Mainstraße, Hyde Park,

! neben dem Hotel de« Herrn George (Araber.

lassen. 3<>apS
Hakob Hauer, l Friedrich Wanke.

Zu verkaufen:

«ine Eckione, 3uß !^uß

Au verkaufen:
Green Ridge.

Ebenso eine Anzahl Lotten in Mreen Ridge,

> sen.
Näbere Auskunft erthe lt Cha «. Och«, Venn

Avenue, Seranlon. liln7t>

Ädam Heblich,
Bier und KvsthauS.

Providenee Fiat«. Scranton.
Die besten Ersrischungrn jedrr Art stet« vor-

rä'tbig.
Der Platz eignet sich ausgezeichnet zu Ausflü-

gen für Kamillen und Gesellschaften. Bjn7l

Cd. Klos u. Co.,
LiquLr-Handlung und Essig-Fabrik,

Ecke der Cedar und Hickoiy Straße,

rigsten Wbolesale Preisen verkauft.
Ans den von uns Wcin. und

desselben'''
Edward Klo«.

> Friedrich EtzenSperger

Norld America, Philadelphia, 5 2,7(X>,1M
Franklin, .. Z.Mg.iW
Niagara, New-Zloi», t.SXt'.iwv
Manbalta», ? ?

North-Amrriea, ,» .. KW.tXXI
Hanover, ?

? 7ii»,i>(X)
lonkerS u. New-Zlork, ? ? SiXI.iMI
Wyoming, Wilkesbarre. 2l>,ötXl
Laneaster, Pa., 25ä,iXX>
Farmer« Mutual, Aork, ? 9i»,iX>i>
Norwich, Eonn.. 3iX>,i>i>i)
!ravrlcr«Lifeu.Accident, ?!e«-Zoik, l.SW.ikXi

mcine^Äcschäfte gewissenhaft und pünkllich zu er-
füllen. Zu sprechen jeden Tag im Eiiff Wort
Maschinen Zbop und von k bis 10 Übr Abend«
in der von Watr^.^Geu.
inen. Vf7i) Sba«. W. Vetter Agent.

Luther K Blatter,
Deutsche Wirtkschaft,

Gefräst
u. f. i». 27ap7l

An die deutsche Bevölkerung
voll ?LllII8)'Ivalli«N.

Die
Koranton liiist >k

librialin

H. B. Phelp«, Schatzmeister.
Thoma« Vickion, Pize-Präsitent.

Äu verkaufen: !

erfragen bei EHarle« Küfer, Eedlnstraße,

Jnevrporirt K«S».
«apltal K20V.000.

Die People's^
Acucr-Vcrslcherunflö-Gesellschaft

in Philadelphia, Pa.,
Office, No. 514 Walnut Straße,
(.Gegenüber Judependenct Square.)

Versichert gegen Feuerschaden
zu den billigsten Preisen, verein-

barlich mit Sicherheit.
George Busch, Jun., Sekretär, llha«,

E. Bonn, Präsident. M. Zi m m ermann,
Agent für Scranton und Umqegend. 507 l

Zu verkaufen:
Eine deutsche Wirthschaft, nebst Einrichtung,

und Lörrach, im besten Theile der Stadt Scran-

Gregorn Snover,
I?cke u. enn

Scranton, Pa.,

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,
und Alles in diese« Fach einschlagende, iva« in
einem Geschäfte erster Klasse gefunden werden
kann.

John Nlenert.
Früchten ä: Delikatessen,
Wiederverkäufen! auf seinen ereellenten Vorrath

Brüsseler Eervelat wurst,
Wcstphätische Schintenwurst,

Schwetzerkäse,

Erbswurst, u.s.w.
218 Main Straße,
Stände No. ? H 8. IR!» nnd 120,

im MarkthauS, Wilkesbarre, Pa.
Nebst Flüchten und Dcllkatessen verkauft dor-

selbe auch im Großen und Alcinen die

Feinsten Groeeries

verkauf!?" !
Nenes Möbel-Geschäft

Sattlerei.

l «. SS. Fritz,
! 410 ?I.ackinvnrma ?4lO
»

> fabrizirt alle Sorten von leichten und schweren
>

PferbeGefchirren

Feinen Koffern,
Reisetaschen,

Kinder-KntftÄen,
Pserdebekleidung

Tattlerei-Wnaren.
> Deutsche, sprecht bei ihm vor. lBmi7t

Union Restauration,
»I» Lackawanna Avenue.

laden zi?einem reinen Glase Wein oder

Stodiascn u. Menzel.
> «cranton, 24. No». tö7i>.

Conrad Wenzel,

Plerh-, Eisen- und Allpfer-Ulanreu,
bat alle in sein Fach einschlagenden Artikel lnde- j
ster Qualität stets vorrälbig.

Bauarbeuen, wie!v. Alichtächer, Legen vou

Alle meine Arbeit ist nach echt deulßer Ari

Wm. Hcnse?, Penn Avenue/und Friedr. Wei-
chel, Eedarstraße.

(Geschästslokal in Peter Schäfers HauS.^ge-

?Eagle Hotel,"
Penn Avenue, gegenüber der Office des

?Scranton Wochenblatt."
Ist hiesigen sowohl als aiiStvärtigen Gästen be-

Lj»7 E. M. Steele, Prop'r.

Uinienble
SIV I Broadway'. I Z»tt

E. Dtoigbt Kendall, Präsident.
I. F. R. Hadden, Sekretär.

H. Schulze, Gent. Sup. des deutschen

! I. Ammann, M. D.
Z. F. Everhart, M. D.

Eredii? Zllle Arie» von Pclire» werde» ausge-
stellt. In Todesfällen wird riilkständiger Eretil
und Prämie nicht in Abzug gebracht. Bei Beam-
tenwahlen sind die Äiigiieter ter Amlcadle

Lssice, No. ll>k Penn Ave.

Wer hat alte Cente?
gängVn
werden gute Peiise bezahlt. Ebenso siir halbe
Eente gewisser Jahrgänge.

Wer solche besitzt, melde sich in der Erpedition

dieses Blattes. ZdS

?Mansion Ootel,"
E. S. Battenberg, Tigenth..

Archbakd, Pa.

bsiie Anzeige, daß obige/ Hotel

2kav7i> E. E. Batteniiera.

William Bäk s

Weinn. Liquor-Geschäst,
Maln Straße, Hvb» Park.

Hält auf im und Minen,

denkbare !i nur fiiit^^^
» r

Gemüthlichkeit.

Ferner wird derselbe sein bisherige« Geschäft

bestens. 15d7i1 Julius Wellner.

I. Ä. A. Lnrschcl,

ItlkUlik ««
Dunmore, Pa.,

Empfiehlt sein als vorziiglich bekannte« Bier
j einem verehrten dcuischcn Publikum.

' Dunmor«. l. Juli 1871. ba

Philip Robinson,
Bierbrauer,

Eedae Street, Scranton, Pa.
! Empfiebit sein ausgezeichnetes Fabrikat den ver-
! ehrten Wirtbrn bestens. lvfrü

Friedrich Schräder»
! Fabrikant von sprudelndrm Cronk Bier,

AlirfapariUa und Mineralwasser,
Fabrik in Muldcrrvstraßc, zwischen Penn u. Wyo-

ming Avenue.
Porter, Ale nnd Lagerbier.

> i« Flaschen, wird zu den niedrigsten Prrisen im
Brcßc» nach allen Plätzen der Eitv kostensrri ge-
liefkrt.

Eine Ersabrung von 25 labren lnmeinem Gc-
chäste befähigt mich, einen Sarfaparilla zu lie-
fern, der alle anderen Fabrikate übertrifft und ter
Äciundbtlt sebr zuträglich ist. Das 6>e>chäft steht

unter meiner prrtöniichen Leitung, nnt volle Zu-
Aufträge, weiche bei Herrn John Zeldler abge-

geben ober durch die Post mir zugesandt werden,
finden prompte Berücksichtigung.

26ba Fr. Schräder.

Fühler L 5 Locher,

Weinen nnd Liqnören,
Dunmore» Pa.

gühler. j SVm. Locher.

Jackson Haus,
graulli» Aoenue, nahe dem Eisenbahn-Depo»,

Lorenz Zeidler, Eigenthümer.
Das Haus ist neu und invollkommenster Weise

eingerichiel und Zisch und jieil-r liefern an Spei-
sen und Äitränlen da» Beste, waZ zu ist.

Solide Leule können Kost und L-gis beim Tage
ode Ach h

Ztidler.

I. Gr»efer u. Co..

Klein sc iuquor-Handlung
von L Äp prt",

No. 22? Pcnn Avrnur, Tcranton.

und viele andere ahuiiche Arnkel bester Qual,

B. Simon's
Klein 55 Liquor Handlung,

SüZO Lackawantm Avenue.

A. Butzbach,

Iliiniwiiie Lilrlen,
uud Hotel,

Norlhampton Straße, zwischen Washington «n
Canal, Wiikesbarre.

Gute Beherbergung für Reifende und reell

gesorgt/ Mlti

viUsr'L

Z>. nn^
Edward Gunster,

Vnrmouiv
Penn Avenue, Scranton,

Gute, billige Getränke, alle Zorter kalte Spe

Juli 1868.?ba
" -> ster.

j. Ward (früber Hvbe Park) Scranton, Pa
LiefeS festen Stvle eingenchtttt Hotel

Nvl'inion u. Menzel.
Scranton, k. Juni >B7l. da

Wilhelm aus

! Usp9) Hcnlel.

Miuuich s

I« und bedtulcnd vergrößert worden 'st.
i und kalte Speisen zu jerer Zeit. Die Strahrn-

Eisenbabn von Scranton Hause.

"Äl«" i'/'M"n n ich.

"Eb'-Vlt«"LchS.'
<?haö. H. Tchcdt,

R e st a u r a t i o 11,

hält

Ko^auS.^

Lackawauua Haus
Lacka«anna Avenue, nahe dem Depot,

Ehas. Tropp, Prop'r.

! Das obige, in bester Weise eingerichtete Hau«
' ist mit Allem versehen, was dem Korper zur Stär-

<>!ull« Pier, die Linsten Weine, L<>>uZr« und

jede Art zubereitet.
Ein feiner Saal für Damen und Familien.
Um zahlreichen Zuspruch ersucht seine Freun»

j 2SjnB Eha«. Tropp.

iiermania U»l!v.
! Einem verehrten Publikum die ergebene An-
zeige, baß obige«, nahe dem Depot gelegene Lotal
neu

bedeuten^re^ö^
! Stad'l7 "


